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ClementQ varia.
So hoben

Dode^immermöbel noch
nie ausgesehen!

Das ist das Schöne an Elementa varia:
Mit diesem Badezimmer-Möbelprogramm können
Sie sich Ihr Bad genau so einrichten, wie Sie sich
das schon immer gewünscht haben.

Verträumt wie ein japanischer Garten. Klassisch
wie ein römisches Bad. Oder bunt wie eine
Blumenwiese. Mit Stoff oder Wildleder bespannt,
tapeziert, oder mit irgendeiner Oberfläche belegt,
die Ihnen gefällt und die Wasser nicht scheut.

Wenn Sie gerne wissen möchten, was sich alles

aus einem Badezimmer machen lässt, dann
sollten Sie einmal unsere Ausstellung besuchen.

Wir freuen uns!

sanitas
Ihr Bäder-Spezialist mit dem freundlichen Service
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Zum Titelbild: Drohende Wolken über
unseren Städten Die Stadt, einst Wiege
der Kultur, der Kunst und des
Fortschritts, kommt immer mehr in Verruf.
Werden unsere Städte zum Dschungel,
wo nur das Recht des Stärkeren gilt?
Flüchten die Menschen aufs Land, so
wie sie früher vor Gewalt oder Intoleranz

in die Stadt geflüchtet sind? Nicht
unsere Städte an sich sind unwohnlich,
es ist der Mensch, der sie unwirtlich
macht. (Photo B.A. Basler)
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